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Zusammenfassung Thementisch II: Ursachen 

Die Diskussion zeigte, dass Armut im Landkreis (LOS) durch ein Zusammenspiel sozialer, 

wirtschaftlicher und struktureller Faktoren begünstigt wird: 

Zentrale Ursachen 

Begrenzte soziale Absicherung 

– fehlende finanzielle Ressourcen, ungesicherte Beschäftigung, prekäre Jobs 

– unzureichende Unterstützung bei Lebensunterhalt, Bildung oder Ausbildung 

Bildungs- und Teilhabehürden 

– mangelnde schulische Förderung, fehlende Lernhilfen, Distanz zu Bildungsangeboten 

– ungenügende Medien- und Digitalkompetenzen 

– Sprachbarrieren bei Zugewanderten 

Regionale Unterschiede & Mobilität 

– schlechtere Infrastruktur im ländlichen Raum 

– eingeschränkter Zugang zu Angeboten durch fehlende Mobilität 

Wohnungsnot & hohe Lebenshaltungskosten 

Familiäre Belastungen 

– fehlende Bezugspersonen 

– Corona-Folgen 

– finanzielle Engpässe besonders in Familien mit Kindern 

Stigma & mangelnde Kenntnis von Hilfen 

– Angebote werden nicht erkannt oder aus Scham nicht genutzt 

Ansatzpunkte zum Abbau dieser Ursachen 

Ausbau sozialer Sicherung und niedrigschwelliger Unterstützungsleistungen 

Verbesserung der Bildungs- und Betreuungsstrukturen, inkl. digitaler Kompetenzen 

Mobilitätsangebote stärken (Bus, Bürgerbus, digitale Lösungen) 

Wohnraumpolitik verbessern (bezahlbarer Wohnraum, Beratung) 

Mehrsprachige, verständliche Informationsvermittlung 

Stigmaabbau durch Öffentlichkeitsarbeit und offene Beratungsformate 

Bessere Koordination und Kooperation zwischen Institutionen 

 

 


